 KRreis-Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 2 Danziger Gulden. 


Nr. 50 


Neuteich, den 13. Dezember 


1923 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 

Nr. J. — 
Beratungsſtellen des Kreis wohlfahrtsamtes 
Sprechſtunden des Areisfürſorgearztes 

im Dezember 
in Tiegenhof im Hreishanfe 
an jedem Mitwoch 


um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder 
um 11 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 


in Neuteich im Waiſenhauſe 


am Dienstag, den 18. Dezember 


um ı Uhr für Schwangere, Säuglinge und Kinder 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke 

Die Beratung tft unentgeltlich. N 

In den Beratungsſtellen wird in geſundheitlicher und 
wirtſchaftlicher Beziehung Rat erteilt und ſoweit wie möglich Hilfe 
gewährt werden. 

Für uneheliche Schwangere wird ev. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver— 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr 2 — — 


Betriebszählung. 

Obgleich nach meiner Verfügung vom 25. v. Mts. (Kreisblatt 
Nr. 48) das geſamte Material über die Betrie bszählung mir 
bis jpäteftens 12. d. Mis. einzureichen war, iſt der größte Teil der 
Ortsvorſtände mit der Vorlage der Sählpapiere noch im Kückſtan de. 

Sur Vermeidung ksſtenpflichtiger Abholung erſuche ich 
die ſäumigen Ortsvorſtäude, mir das Sählmaterial nunmehr 
u itgeſäumt einzureichen. 8 

Tiegenhof, den 12. Dezember 1923. 

Der Landrat 
NE — — 
Feuerlöſchweſen 

Nach den Beſtimmungen der für den Marienburger Kreisteil 
unterm 25. Auguſt 1907 (Kreisblatt des Kreifes Marienburg Jahr⸗ 
gang 1907 Nr. 75) und der für den Eldinger Kreisteil unterm 
25. September 1906 (Kreisblatt des Kreiſes Elbing Jahrgang 1906 
Seite393 uſw.) ergangenen Feuerpolizeiverordnung hat die Gemeinde⸗ 
behörde alljährlich für die Feuerlöſchdienſtpflichtigen und die Geſpanne 
eine Einteilung für die einzelnen Zwecke des Feuerlöſchoienſes, ins- 
beſondere auch für die auswärtige Feuerlöſchhilfe zu treffen, über 
welche jeder einzelne in genügender Weiſe zu unterrichten ift. 

Dieſe Beſtimmungen ſind vielfach nicht genügend beachtet. 

Ich weiſe die Herren Gemeinde und Gutsvorſte her 
hierdurch an, die obige Einteilung, ſoweit ſie für das Jahr 1924 
noch nicht getroffen ſein ſollte, ſchleunigſt vorzunehmen und auch 
für die genügende Unterweiſung der ckeuerlöſchdienſtpflichtigen 
Sorge zu tragen. 

Die Herren Amtvorſteher erſuche ich für die genaue 
Durchführung der Feuerpolizeiverordnung Sorge zu tragen und mir 
nötigenfalls zu berichten. 

Tiegenhof, den 5. Dezember 1925. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
Nr. 4 — 3% 


Erinnerung. 


Mit Einreichung der Beſchlüſſe über Erhebung von Kealſteuer⸗ 
zuſchlägen in Gulden zur Deckung des Ausgabebedarfs für die Seit 
vom 1. November 1925 bis 31. März 1924 (Rundverfüaung vom 
9. November 1925) find noch eine große Anzahl Gemeinden ſäumig. 
Ich erinnere an ſchleunige Einreichung der Beſchluſſe nach dem durch 
obige Verfügung mitgeteilten Muſter. Beizufügen iſt ferner die 
Sitzungseinladung oder eine amtliche Beſcheinigung, daß ſämtliche 
Mitglieder der Gemeindevertretung ordnungsgemäß geladen und in 
beſchlußfähiger Anzahl erſchienen waren. 


— 
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Die Betriebsſteuer iſt für das laufende Jahr nicht meh 
veranlagt und kann daher zu Kommunalzuſchlägen nicht mehr heran⸗ 
gezogen werden. a 
Tiegenhof, den 8. Dezember 1923. 
Der Vorſitzende des Xreisausſchuſſes, Landrat. 
Mr. 9. — — 
Allgemeine Verfügung über die Umſtellung 


der Haftkoſten auf Gulden. Dom 24. II. 1923. 


Der zuletzt durch Verfügung vom 5. Juli 1925 — J. 4557/25 


und Umdruck 52 — feſtgeſetzte Haftkoſtenſatz für die eine Zuchthaus⸗, 
Gefängnis⸗ oder Haftfirafe verbüßenden Perſonen, ſowie für die 
Unterſuchungs⸗ Sivilhaft⸗ und Polizeigefangenen wird vom 15. No⸗ 
vember 1925 ab auf 1,25 Gulden, für die Feſtungsgefangenen auf 
2,50 Gulden für den Tag feſtgeſetzt. Bei Selbſtverpflegung ermäßigt 
ſich der Satz für Feſtungsgefangene auf 1,55 Gulden, im übrigen 
auf 0,70 Gulden. 

Danzig, den 24. November 1925. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez! Sahm. Dr. Ziehm. 

Veröffentlicht! Die letzte Verfügung vom 5. Juli 1925 im Kreis⸗ 
blatt Nr. 31 abgedruckt. 5 

Tiegenhof, den 8. Dezember 1925. 

Der Landrat. 

Nr. 6. 


Reviſion der Gaſt und Schankwirtſchaften. 


Die Ortspolizeibehörden erinnere ich hiermit an beſthleunigte 
Einreichung der Nachweiſung über die Reviſionen der Gaſt⸗ und 
Schankwirtſchaften, welche fremde Perjonen in ihren Betrieben be— 
ſchäftigen. 

Tiegenhof, den 10. Dezember 1923. 

Der Landrat. 


— 


Nr — — 
Anordnung betreffend Höchſtgrenzen für Mliet: 
zinsſteigerungen in der Gemeinde Kalthof. 


Auf Grund der Beſtimmung über Feſtſetzung von Höchſtgrenzen 
für Mietzinsſteigerungen in Verbindung mit § 112 des Landesver⸗ 


waltungsgeſetzes vom 31. Juli 1885 wird hiermit für den Gemeinde⸗ 


bezirk Kalthof folgende Anordnung erlaſſen: 
Der Mietzins darf nicht überſteigen: 
a) bei Wohnungen 


vom 1. Oktober 1923 an 2.8.8. 
vom ı. November 1923 an 10 v. H. 
vom 1. Dezember 1925 an 15 v. H 


b) bel ſolchen Läden, Geſchäftsräumen und Werkſtätt en, die mit 
Wohnungen in unmittelbaren baulichen und räumlichen Zuſammen⸗ 
bang ſtehen, und bei den mit Ihnen zuſammenhängenden Woh⸗ 
nungen ſeldſt 


vom 1. Obktober 1925 an 20 v. N. 
vom i. November 1925 an 50 v. H. 
vom 1. Dezember 1923 an 45 v. Uf. 


der Goldmark-Friedensmiete, welche am 1. Juli 1914 vereinbart 
geweſen iſt. 

Eine Goldmark entſpricht 1,25 Gulden. Für Läden, Geſchäfts⸗ 
räume und Werkſtätten ohne Wohnung wird eine Höchſtgrenze für 
Mietzinsſteigerungen nicht feſtgeſetzt. 


Tiegenhof, den 6. Dezember 1923. 
Namens des Kreisausſchuſſes. 
Der Meorfitzende. 


. 


Ungeſtelltenverſicherung. 


Auf Grund des § 96 des Angeſtelltenverſicherungsgeſetzes für 
die Freie Stadt Danzig vom 12. Oktober 1923 (Geſetzbl. S. 1193 ff.) 
hat der Senat den unterzeichneten Staatsrat Claaßen zum Vorfitzenden 
des Direftoriums der Landesverſicherungsanſtalt für Angeſtellte und 
den Gberregierungsrat Frank zum ſtellv Dorſitzenden ernannt. 


befinden ſich in Vanzig, Karrenwall 2. 


Die Geſchäftsräume der Landesverſicherungsanſtalt für Angeſtellte 


Mit dem 1. Dezember d. Is. gehen die Geſchafte der Reichs⸗ 
verſicherungsanſtalt für Angeſtellte in Berlin auf die Landes⸗ 
verſicherungsanſtalt für Angeſtellte in Danzig über. 

Danzig, den 14. November 1925. 3 

Direktorium der Landes verſicherungsanſtalt 
für Angeſtellte. 
Claaßen. 
Tiegenhof, den 30. November 1923. 


Veröffentlicht! 
; Der Landrat 


Nr 


9. —ͥͤ (— 2 
Saijonarbeiter für das Erntejahr 1924. 
Der Senat hat auch für das kommende Wirtſchaftsjahr die Zu⸗ 
laſſung ausländiſcher Saiſonarbeiter von einer Prüfung und Geneh⸗ 
migung abhängig gemacht. Gerade ſo wie im vorigen Jahre findet 
eine Vorprüfung durch den Gemeindevorſteher und in zweiter Linie 
durch einen für jeden Amtsbezirk zu bildenden Ausſchuß, welcher zur 
Hälfte aus Arbeitgebern, zur anderen Hälfte aus Arbeitnehmern de⸗ 
ſtehen muß und endlich durch einen in gleicher Weiſe zuſammenge⸗ 
ſetzten Ausſchuß bei der Kreisverwaltung ſtatt. Die endgültige Ent⸗ 
ſcheidung über die Zulaſſung hat ſich der Senat vorbehalten. 
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Nachweiſung der angeforderten Saiſonarbeiter für die Gemeinde: 


Die Anträge auf Erteilung der Bewilligung find von den Herren 
Gemeindevorſtehern geſammell, nach untenſtehendem Muſter auszus 
ſtellen und bis ſpäteſtens zum 1. Januar 1924 dem Kreisarbeits⸗ 
nachweis einzureichen. Bei der Antragſtellung muß davon ausge⸗ 
gangen werden, daß alle für die Kandarbeit in Betracht kommenden 
einheimiſchen Arbeitskräfte zunächſt Arbeit finden müſſen. Die Ge⸗ 
meinden haben daher bei Einreichung dieſer da ſich zugleich 
dahin zu verpflichten, daß ſie die Arbeitsloſen der Gemeinde (nicht die 
Arbeitsſcheuen), ſolange Saiſonarbeiter in der Gemeinde tätig find, 
dauernd beſchäftigen werden. Sollten trotzdem Arbeitsloſe in der 
Gemeinde vorhanden ſein, ſo droht der Senat die Ausweiſung der 
ausländiſchen Saiſonarbeiter an. 


Sugleich mit der Einreichung der Anträge haben die Herren 
Gemeindevorſteher nach hier mitzuteilen, daß ſämtliche für das Jahr 
1923 zugelaſſen en Saiſonarbeiter das Freiſtadtgebiet verlaſſen haben. 
Furückgebliebene Saiſonarbeiter find nach hier zu melden und wird 
deren Ausweiſung durchgeführt. 


Gemeinden, deren Anträge bis zum 1. Januar hier nicht oder 
nicht ordnungsmäßig vorliegen, bleiben unberückſichtigt. Eine nach⸗ 
trägliche Bewilligung von Saiſonarbeitern für dieſe wird nicht ſtatt⸗ 
finden. 8 
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Tiegenhof, den 12. Dezember 1925. 5 g 
Kreisarbeitsnachweis. der Dorfiende, Dr. Kramer. 
Nr. 10. Verzeichnis Nr. 12. i 
der im Jahre 024 abzuhaltenden Märkte. klufenthaltser mittelung. 
Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren Land» 
Marktorte jäger des Kreiſes erſuche ich, Ermittelungen nach dem polniſchen 
in Datum und Dauer Staats angehörigen Arbeiter Alexander Sewitzki aus Melwin Kreis 
alpha- Bezeichnung der Märkte der im Jahre 1924 Neuſtadt, geb. den 51. 10. 1900, anzuſtellen und mir Bericht zu er 
betiſcher abzuhaltenden Märkte ſtatten, falls Zewitzki ermittelt wird. f 
Reihenflg. N Der Geſuchte war bis zum 15. November in Krampitz Kreis 
b Danziger Niederung aufhaltſam. 
Neuteich | Kram-, Rindoieh⸗ und Tie genhof, den 10. Dezember 1923. 
Pferde markt Dienstag, den 29. Januar Der Landrat. 
Kindvieh⸗ und Pferdemarkt Dienstag, den 1. April Nr. 15. 5 N 
Hram⸗, Rindvieh- und | 3 5 
Pferdemarkt Dienstag, den 24. Juni 8 Aufenthaltsermittelung. en 
Kram-, Rindvieh- und Die Ortspolizeibehörden, die Orts behoͤrden und die Herren Land. 
Pferdemarkt Dienstag, den 22. Juli jäger des Kreiſes erſuche ich, Ermittelungen nach dem Arbeiter Lang⸗ 
Fettvieh⸗ und oferdemarktſ Dienstag, den 2. September kau, zuletzt in Henbuden aufhaltſam, anzuſtellen und mir im Ermit⸗ 
Krams, Rindvieh⸗ und f telungsfalle ſofort Bericht zu erſtatten. 
Pferdemarkt Dienstag, den 28. Oktober Langkau ſoll ſeinen Aufenthaltsort häufig wechſeln. 
Tiegenhof | Rindvieh⸗ und Pferdemarktſ Freitag, den 15. Juni Tiegenhof, den 11. Dezember 1923. 
Krammarft Hienstag, den 12. Juni Der Landrat. 
Hrammarkt Dienstag, den 9, September Nr. 14, f —— R 
Kindvieh⸗ und Pferdemarkt] Freitag, den 12. September \ 
: | Feſtnahme. 
ettviehmarkt Freitag, den 8. Auguſt 80 85 Felinski 
ettviehmarkt Freitag, den 10. Oktober Der Sürforgezögling Zolef Felinsei aus Emaus, geb. am 4. 


Tiegenhof, den 6. Dezember 1923. 
Der Landrat. 


rr 


Nr. ‚Be * 8 
Aufenthaltsermittelung. 

Die Kinder Gertrud und Friedrich Tuchel aus Schnakenburg, 
Kreis Danziger Niederung, is bezw. o Jahre alt, ſind aus dem 
Elternhauſe entwichen und halten ſich verborgen. 

Die Herren Amts⸗, Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Land⸗ 
Riger erſuche ich, Ermittelungen nach dem Verbleib der Geſchwiſter 
Tuchel anzuſtellen und im Ermittelungsfalle der Mutter, Marie 
c in Schnakenburg zwecks Abholung der Kinder Nachricht 
zu geben. ; 2 

Gleichzeitig iſt mir Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 5. Dezember 4923. 


Der Sandrat. 


Juni 1904 in Seefeld Kreis Karthaus, iſt aus der Erziehungsanſtalt⸗ 
Silberhammer entwichen. 5 

Die Grtspolizeibehörden, Ortsbehörden und die Herren Land⸗ 
jäger des Kıeifes erſuche ich, nach dem Fürſorgezögling zu forſchen 
und ihn im Ermittelungsfalle in die Anſtalt zurückzuführen und mir 
hiervon Bericht zu erſtatten. 8 

Tiegenhof, den 8. Dezember 1925. 


Der Landrat. 


Pterſonalien. 
Für die Gemeinde Wernersdorf find beftätigt worden: 
1. der Maurer Ernſt Patzke als Schöffe, 8 


2. der Beſitzer Johann Kwitnewski als ſtellvertretender Schöffe. 


Tiegenhof, den 8. Dezember 1923. 
Der Landrat als Vorſitzender des 


8 


3 8 


Kreis ausſchuſſes f 
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Ueberweiſung von Einkommenjteueranteilen. 

Nach Mitteilung der Freiſtadtſteuerkaſſe find als (. Rate des 
Lohnſteueraufkommens folgende Beträge angewieſen. Die Ueber⸗ 
weiſung erfolgt durch die hiefige Kreiskommunalkaſſe. 

Altebabfe 9,20 Gulden, Altenau 3,90, Altendorf 5,30, Alimünſter⸗ 
bera 21,20, Altweichſel 24,50, Barennof 11,.—, Bärwalde 9.20, Ba⸗ 
rendt 37,90, Beiershorſt 3,70, Bieſterfelde 14,80, Blumſtein 7,20, 
Bröske 12,20, Brodſack 10,20, Brunan 56,20, Damerau 16,50, Damm» 
felde 9,70, Eichwalde 16,50, Einlage 31,90, Fürſtenau 50,80, Fürſten⸗ 
werder 32,90, Gnojau 25,50, Grenzdorf A. 12,20, Grenzdorf B 23,30, 
Halbſtadt 15,80, Herrenhagen 2,00, Heubuden 2:1,—, Holm 15,70, 
Jergang 6,20, Jankendorf 6,20, Jungfer 51,50, Kalteherberge 5,60, 
Kaminke 8,50, Kalthof 228,40, Keitlau 10,70, Krebsfelde 12,80, 
Küchwerder 5,80, Kunzendorf 54,90, Ladekopp 39,10, Lakendorf 23,60, 
Gr. Leſewitz 39,50 Kl. Leſewitz 6,—, Leske 5,0, Gr. Lichtenau 57,10, 
Kl. Lichtenau 31,30, Lindenau 18,60, Ließau 82,50, Lupus horſt 12,30, 
Marienau 46,40, Gr. Mausdorf 21,50, Kl. Mausdorf 9,80, Kl. 
Mausdorferweide 2,—, Mielenz 21,50, Mierau 12,0, Gr. Montau 
21,—, Hl. Montau 28,50, Neudorf 1,60, Neulanghorſt 6,40, Neun⸗ 
huben 3,40, Neumünſterberg 26,80, Neuſtädterwald 9,0, Neuteichs⸗ 
dorf 29,20, Neuteicherhinterfeld 4,60. Neuteicherwalde 8,10, Neukirch 
29,50, Niedau 8,50, OGrloff 12,30, OGrlofferfelde 7,40, Palſchau 21,70, 
Parſchau 8,60, Petershagen 25,20, Pieckel 61,40, Pietzkendorf 2,90, 
Platenhof 20,20, Pletzendorf 3,20, Pordenau 13,40, Prangenau 16,80, 
Rehwalde 3,30, Keimerswalde 6,90, Reinland 5,40, Koſenort 7,20, 
Kückenau 14,70, Schadwalde 24,20, Scharpau 2,90, Stadtfelde 5,90, 
Schöneberg 150,10, Schönhorſt 20,70, Schönſee 22,20, Schönau 20,10, 
Simonsdorf 81,50, Stobbendorf 14,50, Stuba 8,80, Tannſee 25,80, 
Tiege 18,60, Tiegenhagen 26,50, Tiegenort 22,50, Tragheim (1,40, 
Tralau 16,70, Trampenau 10,10, Trappenfelde 5,20, Dogtei 1,40, 
Walldorf 4,50, Warnau 16,40, Wernersdorf 35,70, Wiedau 1,70, 
Seyer 35,60, Seyersvorderkampen 27,10, Dierzehnhuben 2,10, Haken⸗ 
dorf 9,60, Horſterbuſch 7,20, Wolfsdorf (Nogat) 9,0, Montauerforſt 
Gulden. 

Tiegenhof, den 11. Dezember 1925. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Jagdicheine. 


Nachſtehende Perſonen des Kreifes Gr. Werder haben im Monat 
November d. Is. einen Jahres: Jagdſchein erhalten. 

Cornelius Claaßen, Hofbeſitzer, Kl. Montau, Jakob Wiens, 
Hofbeſitzer⸗Broeske, Johannes Fyd, Gutsbeſitzer Gr. Leſewitz, 
Gerhard Janzen, Rentier, Fürſtenwerder, Wilhelm Chieſſen, Beſitzer, 
Grenzdorf B, Ernſt Dyck, Landwirt, Heubüden, Hermann Neufeld, 
Landwirt, Kl. Montau, Richard Janzen, Gutsbeſttzer, Kl. Montan, 
Johannes Janzen, Hofbefiger, Fürſtenwerder, Adolf Penner, Guts— 
beſitzer, Gr. Lichtenau, Johannes Peters, Landwirt, Schönſee, Erich 
Heidebrecht, Landwirt Marienau, Erwin Lapuſe, Baugewerksmeiſter, 
ene Cornelius Neufeldt, Hofbeſitzer, Orloff, Franz Dyck, 
Jofbeſitzer, Neumünſterberg, Guſtav Schroedter, Hofbeſitzer Mierau, 
Gerhard Enß, Hofbeſitzer, Marienau, Walter Priebe, Neumünſterbere, 
Heinrich Ott, Betriebsinſpektor, Ließau, Heinrich Quiring, Landwirt, 
Orlofferfelde, Martin Klein, Eigentümer, Stobbendorf, Johannes 
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Nickel, Landwirt, Stobbendorf, Keinhold Wiebe, Landwirt 
Palſchau, Herbert Klempnauer, Mekonom, Broeske, Guſtav 
enner, Hofbeſitzer, Neukirch, Walter Wiebe, Landwirt, 


chönſee, Otto Froeſe, Landwirt, Gr. Mausdorf, Hans Chieſſen, 
Landwirt, Neuteichsdorf, Dr. Fielinski, prakt. Arzt, Neuteich, Guſtav 
Brucks, Landwirt, Marienau, Guſtav Regehr, Landwirt, Schönhorſt, 
Albert Kornowski, Kaufmann, Tiegenhof, Kroehn, Guts beſitzer und 
Gemeindeborſteher, Schönau, Gottfried Henning, Tandwirt, Ul. 
Montau, Herbert Grunwald, Landwirt, Kl. Montan. 
Tiegenhof, den 8. Dezember 1925. 
x Der Eandrat. 
Nr. 18. ; W <a 4 
Schweinepeſt und Schweinejeuche. 
f Die Schweinepeſt und Schweineſeuche unter dem Schweinedeſtande 
des Gutsbeſitzers Otto Lietz in Marienau if erloſchen. Die ans 
geordneten Schutzmaßnahmen werden hiermit aufgehoben. 
Tiegenhof, den 5. Dezember 1923: 
Der Landrat 


Schweinepeſt und Schweineſeuche. 
Die Schweinepeſt und Schweineſeuche in der der Firma 8. Krieg⸗ 
Tiegenhof gehörigen Käſerei in Jungfer ift ecloſchen. Die an⸗ 
geordneten Schutzmaßnahmen werden hiermit aufgehoben. 
Tiegenhof den 6. Dezember 125. 
N Der Landrat. 


Druckfehlerberichtigung. 


In der Verordnung über die Milchverſorgung dom 20. 11. 23 
t. 


Nr. 19 


— 


Nr. 20. 


— St. A. S. 724/725 — müſſen die 88 3 und 5 wie folgt lauten: 
& 5. „Die gewerbliche Herſtellung von Butter in Molkereien 
und Käfereien iſt verboten.“ 


Kreislehrerfammer Gr. Werder. 


$ 3. „Der erſte Abſatz fällt fort.“ 
Danzig, den 30. November 1923. 

Der Senat der Freien Stadt Donzig. 
Deröffentlicht! Tiegenhof, den 6. Dezember 1923. 
Der Vorſitzende des Areisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Weihnachtsferien für die Candſchulen. 


Die Weihnachtsferien für die Landſchulen des Kreiſes find wie 
folgt feſtgeſetzt. 
Schluß des Unterrichts: Sonnabend, den 22. Dezember mittags, 
bezw, mit Schluß des ſtundenp laymäßigen Unterrichts. 
Beginn des Unterrichts: Donnerstag, den 17. Januar morgens. 
Tiegenhof, den 9. Dezember 1923. 
Der Kreisſchulrat 


Weidemann 


Religionsunterricht. 

Don 1. November d. Is. ab beträgt laut Verordnung des 
Senats die Wegvergütung bei Erteilung des Religionsunterrichtes an 
konfeſſtonelle Minderheiten für jeden angefangenen km des zurückge⸗ 
legten Weges (Hin⸗ und Rückweg zuſammengerechnet) 20 Pfennig. 
Die Schulkaſſen werden angewieſen, dieſe Beträge nachzuzahlen. 

Tiegenhof, den 9. Dezember 1925. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Verordnung 


über den Verkehr mit Milch und Butter 
Auf Grund des Geſctzes betr. Höchſtpreiſe vom 4. Auguſt 1914 
in der Faſſung vom 17. Dezember 1914, ergänzt durch Verordnung 
vom 25. September 1915, 25. März 1916 und durch die Verordnung 
gegen Preistreiberei vom 8 Mai 1918s (K. G. Bl. 1914 S. 239, 
516; 1915 S. 605; 1916 1855 1918 S. 595) wird folgendes vers 
ordnet: 3 


§ (. 

Die Verordnung vom 20. November 1925 wird in 8 1 hinſicht⸗ 
lich des Höchſtpreiſes für Butter dahin ergänzt, daß das Ernährungs⸗ 
amt der Stadt Danzig berechtigt iſt, Ausnahmen zuzulaſſen. 

§ 2. 
Dieſe Derordnung tritt von ſofort in Kraft. 
Danzig, den 1. Dezember 1925. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Schwente⸗Derband. 
Mittwoch, den 19. Dezember 1925, 10 hr von 
mittags im Lokale des Herrn Wittke 


außerordentliche Generalverſammlung 


Tagesordnung: 
Umſtellung der Beiträge etc. auf Gulden. 
. Bericht über Krautungen und Schau uſw. 
Neufeſtſetzung der Tagegelder der Beigeordneten und das 
Verbandsvorſtehers. 
4. Verſchiedenes. 

Die Berren Gemeindevorſteher bitte ich, die Bevollmächtigten 
zur Teilnahme an der Generalverſammlung aufzufordern. Bei Bes 
hinderung eines Bevollmächtigten hat der Stellvertreter einzutreten. 

Sollte die Generalverſammlung nicht beſchlußfähig ſein, 40 
findet 10½ Uhr eine zweite ſtatt, worauf hiermit aufmerkſam gemacht 
wird, die Verſammlung iſt dann auf jeden Fall beſchlußfähig. 

Otte Lietz, Derbandsvorſteher. 


Prima 


Spike 
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Die Lehrer und Lehrerinnen des 
Kreiſes werden gebeten, ſpäteſtens 
bis zum 20. Dezember d. Is. für 
die Zeit vom 1. Juli bis 31. De⸗ 
zember 2,50 G Beitrag zur Lehrer⸗ 


kammer auf das Konto Nr. 578 da i p 1 
Kreisſparkaſſe Neuteich oder an den i ä 
Haſſierer — Lehrer Hoppe⸗Neuteich N a 
überweiſen zu wollen. vom höhenboden offeriert 

Die ee iſt 1175 preiswert i 
gänglich notwendig, da die Lehrer- 0 2 
kammer Danzig von 5 Albert Wadehn, 
rung des Beitrages verlangt. N 

Der Vorſtand. Neuteich. 


W and kalender 
r are meet: — ——— —.— —— 
mit Notizraum empfiehlt die 


Buchhandlung R. Pech, Neuteich. 


Lehrerbegräbniskaſſe des Kr. ö 
r. Werder. 

Die Mitglieder, die noch mit den 
Beiträgen im Kückſtande ſind, 1 
5 aufgefordert, die in 

r. 47 v 24. 11. 25 eee 
1 Sätze bei der a n, 

Konto Nr. 547, einzuzah 


nn 
Wundt schenke! 


eue das Weiterbeſtehen 15 uh n Agde uin 
Kaffe u an 970 15 


ff peng 


mee eee en ee une! 


e eſchenke!! 


RT | 
1 > Benn 
4. 20 [Kinderdreiräder a 
5 77 Kindervierräder 
182 FE | Mädchenräder 
SS 230 Knabenräder 
S S erer 
errenräder 
2 2 empfiehlt 
„Breunabor“ Arno Heſſelbach 
Tiegenhof 
Puppenwagen 92 neben d. Poſt. 
Sportwagen Telephon 72. 
Kinderwagen — 
empfiehlt 5 . 
Arno Heſſelbach ! 
Tiegenhof Lo vn nöl-Fir 
Bahnhoffte neben d. Poſt. 5 einö 45 8 


elephon 72. 


wieder ei Zetro 


Wie eee ene eee een 


m r Fri 


| leerer inn 
Hierdurch zeigen wir an, daß wir die 


Scharf⸗ u. Thürmer'ſchen Sägemerkein Kathi 
übernommen haben. 


Wir werden die beiden Werke unter der Firma 
| uutssenitrie 
Kalthof 


in den nächſten Tagen in Betrieb ſetzen und außer 
Lohnſchnitt auch ein Baugeſchäft betreiben und die 
Fabrikation von Möbeln aufnehmen. 

Wir unterhalten bereits ein Sager in Rund⸗ 
holz und Schnittmaterialien und ſtehen mit Offer⸗ 
ten gerne zu Dienſten. 


Indem wir bitten, unſer Unternehmen güligſt 
unterſtützen zu wollen, zeichnen wir 


Hochachtungsvoll 
„Bolsinpuftvie Kalthof“ 
Bienert, Friedrich, Schultz. 


Fernſprecher Nr. 14 
3 unn 10 LLL BED — 


alli hn e eee enn e nee eee 
n le n e e 1 BERN eee e e 
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* F En 
= | * = 
c e ä 
= 7) = 
NMähmaſchine 
RE x 
= A dis nüzlichte Weihmamisgefhenk 
- Erleichterte Sahlungsbedingungen E 
2 e e een a 
Singer Co. Rähmaihinen 
HM X 
= Act.⸗Geſ. = 


Danzig, I. Damm 5. 


Jun DEN DUDEN NND IN Mie eee 


AAA ee 
Als praktijche 


JWelhnachte geſchenke & 


— empfehle — 


ne 


neue ſowie gebrauchte 


Fohrräder £ 


Foährradbereifungen u Sr 
Ernst Lettau. Renteid, d 


Mechaniker, Friedensmarkt 66. 


Herrrerreriererrersd 


Aühmaſchinen 
iin beſe beuſſge Fabrikate in Sried.nsgual. 


— 
Erleichterte Zahlungsbedingungen. 
; Konfurrenzlos billige Preiſe. 
5 Erſatzteile : Nadeln: Oel: : Reparat. 


e ‚Kisehke, Inh. A, Hesselbach 


fie egenhof neben der Poft 
Nähmaſchinen⸗ Spezial: Reparetur- Werkftatt. 
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—— ——— a en mer meinen nennen nennen Een mer ierr wer: 
, Ort 


Garn 


— ——— 
1 


Druck und Verlag R Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig) 
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